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Ovomaltine enthält sämtliche wertvollen Stoffe aus
wertvollsten Nahrungsmitteln, bei niedriger Temperatur gewonnen
und in konzentrierte, leicht und vollständig verdauliche,
wohlschmeckende Trockenform gebracht.

In Büchsen zu Fr. 2.— und Fr 3.60 überall erhältlich

Dr. A. WANDER A. G., BERN.

Ovornâltine entlrâlt sârntlicke wertvollen Ztolke sus wert-
vollsten l^âkrungsrnitteln, bei nieclriger ^ernperstur gewonnen
nnâ in koncentrierte, leicbt nncl vollstânclig verclauliebe, wobl-
scbrneàencle "krockenlorrn gebrscbt.

//? ^vc/?ss/i /?? — u/?c/ /5Z.60 uàs/'s// c?/'/is////cV,

vr^ /X. XV^V^K /X..O.



«GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL», eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil :
Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322. Sprechstunden der
Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die
Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, 1/2 Seite Fr. 200, */, Seite Fr. 100, 1/8 Seite Fr. 50, 1/le Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland : 12 » » 15.—, 6 » » 7.60, 3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152

tO

Wohn kulfur
Baukredit A.-C. Zürich
Löwenstr. 59 Tel 57 863

Mietkaserne oder Eigenheim?
Nur an Ihnen liegt es, sich ein Eigenheim

zu schaffen. Schliessen Sie mit

uns einen Kredit-Vertrag ab und zahlen

Sie jeden Monat einen kleinen Betrag
bei der Wohnkultur ein. Dann verhilft
Ihnen die Wohnkultur zu einem Eigenheim

mit Garten.

Gegen Einsendung dieses Coupons
stellen wir Ihnen sofort gratis unsern
hübschen Einführungs-Prospekt zu.
Bitte verlangen Sie ihn.
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« OVLLklXKOIIl. kMV OOLklîS 8LO^VkI?ikIî-8?Ikekk ». eine Vlonatsscdrikt kür kedermann,
erscdeint gin I. jedes IVlonats.

Xklîk.XL kVO likOVILllOIX: Or. kortunat Under, Or. Vdolk Ouggendüdl (kraktiscder leil:
Helen Luggendlldl I, Ltoredengasse 16, Züricd I. lelepdon 39.322. Lpreedstunden <Ier
kedadtion taglied naed vorderiger telepdoniscder ^nineldung.

Oie kinsendung von Manuskripten, «leren Induit clein Ldarakter der ^eitsedrikt ent-
spricdt, ist erwünsekt. Oder eingesandte Vlanuskripte wird innert 8 lugen entsedieden, «lie
klonorierung erkolgt dei ^nnadnie. Rückporto unerlässlied.

IIVLkRVlklX-VIXIXVIIIVlk (lured den Verlag, Ltoredengasse 16, buried 1. lelepdon 39.322.
Lcdluss der Inseralen-Vnnadnie 12 lüge vor krscdeinen jeder IXuiniuer. kreis einer Leite
kr. 406, i/z Leite kr. 200, ^/, Leite kr. 100, Leite kr. 5V, Leite kr. 25. Lei wieder-
dolungen Radatt. Verantwortlied kür den Inseratenteil: Or. jsosek Ltnder.

Olll i.lv IkXO I XI 'I.I IIII <)X: Lueddruckerei Rüedler «à Lo., Vlarienstrasse 8, Lern.
LkL'kkl.I.kVLkV nedinen jederzeit entgegen der Verlag oder die kxpedilion, sowie aucd alle

klueddandlnngen und kosläinler.
VLOIVlXkNklXlLkRklLk : Ledwe i 2 : 12 ülonate kr. 15.—, 6 Vlonate kr. 7.68, 3 Nonals kr. 3.88

Vusland: 12 » » 15.—, 6 » » 7.68, 3 » » 3.38
kinselnuininer kr. 1.58 kostcdeek III 5152

Wokn lîllltus
ksukrsclik ^.-O. lürick
köwenslr. LZ kel L7 L6J

dliskksierns ocler ^igsndeîmî
diur ao idnsn liegt es, sied ein Ligsn-
dsim ru sodsktsn. Lodiissssn Lie mit

ans einen Xrsd it-Vertrag ad undrstdsn
Lie jeden VIonst einen ideinsn Letrag
ds> der Wodnkuliur sin. Oann vsrkdlt
Idnsn die Vi/oknkuitur ru sinsm Ligen-
keim mit Qaetsn.

Legen Einsendung disses Loupons
Steilen wir Idnsn sofort gratis unsern
düdscdsn Linfüdrungs-Prospeiet ru.
Litte verlangen Sie idn.

1



NEU ERSCHE I N UNGEN
NEUES ZEICHNEN

Von Jakob Weidmann
Vorstandsmitglied des Internat. Institutes für Jugendzeichnungen

Reich illustriert - Preis Fr. 3.80

Der Verfasser zeigt, wie dem kindlichen
Zeichnen die Eigengesetzlichkeit
zurückgegeben werden kann. Das Zeichnen wird
dadurch dem Kinde zur Freude und zu dem

wichtigen und befreienden Ausdrucksmittel,
das es sein sollte. Das Buch wendet sich an
Lehrer und vor allem auch an Eltern, denen
es Anleitung gibt, wie die kindlichen
Versuche zu fördern sind.

DER SCHWEIZERISCHE KNICGE
Ein Brevier für zeltgemässe Umgangsformen

Von Vinzenz Caviezel
In Goldfolienumschlag Fr. 3. 80

Die Generation, die seit dem Kriege herangewachsen

ist, hat einen natürlichem Ton in die
Beziehungen zwischen den Menschen gebracht.
„Der schweizerische Knigge" von Vinzenz
Caviezel trägt diesen Umwälzungen in den
Umgangsformen Rechnung. Ein geistreiches,
nützliches und in jeder Beziehungzeitgemässes
Buch, ein reizendes Geschenk für gute Freunde,
heranwachsende Söhne und Töchter.

SCHRIFTEN ZUR ERNEUERUNG DER ERZIEHUNG
Herausgegeben von Dr. Willi Schobaus, Seminardirektor, Kreuzlingen

DER LEHRER VON HEUTE UND
SEIN SCHWERER BERUF

Von Dr. Willi Schohaus

Preis Fr. 3.80

Diese Schrift bedeutet eine wertvolle
Ergänzung des Buches „Schatten über der
Schule" von Willi Schohaus, welches bei
seinem Erscheinen so grosses Aufsehen erregte
und inzwischen bereits in vier Sprachen übersetzt

wurde. Dieses neue Buch zeigt diesmal
die Schwierigkeiten, unter denen der Lehrer
zu leiden hat, und macht Vorschläge zu deren
Ueberwindung.

DAS KIND UND SEIN SCHULHAUS
Von Prof. W. v. Oonzenbach - Arch. WernerM. Moser

Seminardirektor W. Schohaus

Reich illustriert - Preis Fr. 3.80

In dieser aktuellen Schrift wird die Frage
des Schulhausbaues vom hygienischen,
pädagogischen und architektonischen Standpunkt
aus behandelt. „Das Schulhaus ist um des

Kindes willen da und nicht das Kind um des

Schulhauses willen", könnte man als Motto
über dieses Buch schreiben. Eine wertvolle
Publikation für Mitglieder von Behörden und
Erzieher.

KRIEG UND FRIEDEN
Vom Standpunkt des Arztes und des Erziehers

Von Dr. pied. F. Rutishauser, Nervenarzt
Preis Fr. 2.50

Die Schrift behandelt eines der dringendsten Gegenwartsprobleme. Der Verfasser tritt für
die Erziehung der Jugend zum Frieden ein und begründet seinen Standpunkt in warm¬

herziger Weise.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG
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neu ek5d«e Inunoen
Von Inlrob Wsidmsnn

Hoîoli illuskriork - lVsis ^r. 3.30

Dsr Vsrkasssr 2SÌKt, vis dsm kindliobsn
Asioknsn die DiAsnASSst^liobksit ?.urüok-
ASKsbsn vsrdsn kann. Das 2sieknsn vird
dadurob dsm Hinds 2urDrsuds und ?u dsm

viobtixon und bskrsisndsn àsdrueksmittsl,
das os ssin sollte. vas Luà vsndst siob an
Dskrsr und vor allsm auob an Dltsrn, dsnsn
ss àisitunA ^ibt, vis dis kindlioksn Vsr-
suobs xu kördsrn sind.

V5lî 8cnw5i?5ki5c«e x^iic-se
^in örsvisr kür IsitgSN1Z5îv Dmgsngzkormon

Von Vin^SN! Lsvisis!
In (3oldkolisnurnîclilsg k-r. 3. 30

Dis Dsnsration, dis ssit dein XrisKö iisranZs-
vaobssnist, Kai einsn natürliobsrn Don in die
Ls^isbun^sn xvisobsn dsn3lsnsobsn Ksbraekt.
„Dsr sokvsi?srisebs üniKZs" von Vin?.sn?
Davis^sl trü^t disssn Dmval^unxsn in dsn
DmAan^skormsn lìssbnunZ'. Din Asistrsiobss,
nüt?.lisbss undinjsdsrös?.iökunAxsit^sinässss
Luà sin rsi^sndss Dssobsnkkür AutsDrsunds,
bsranvavkssnds Lökns und Döobtsr.

5LNkieien ^uk ekneuekuncs vek ek^ienunc?
blsrsuzgsgsbsn von Dr. Will! Zcliolisu», HorninsrdirsDor, I^rsuilingsn

vek i.c«k^k vO^i tteuie u^iv
5^I^l 8C«Weiî^Iî K^KUI-

Von Dr. Willi ^cliobsu,

?rsis ^r. 3.30

Disss Lebrikt bsdsutöt sins vsrtvolls Dr-
Aän^un^ dss lZuobss „Lobattsn über dsr
Lobuls" von Will! Lokobaus, volobss bei ssi-
nsm Drsobsinsn so xrossos àkssbsn srrsZts
und in^visobsn bsrsits in visr Lpraebsn übsr-
sàt vurds. Dieses nsus Luob ^siZt dissinal
dis Lokvisri^ksitsn, unisr dsnsn dsr Dsbrsr
2U Isidsn Kai, und maobt VorsobläAs ^u dsrsn
DsbsrvindunA.

v^5 XI^IV Ul>iv 5e!^I 8c«U!.«äU5
Von ?rok. W. V. ^ONionbsdi - >à,rolr. Wernsr^l. ^lozsr

HsrninsrdirsDor W. ^cliobsuz

ksicli illuskrisri - ?rsiz I-r. 3.30

In disssr aktusllen Lebrikt vird dis Draxe
dss Lobulbausbauss vorn bzrAisnisebsn, xäda-
KoZissksn und arokitsktonissksn Ktandpunkt
aus bsbandslt. „Das Lobulkaus isi um des

LIndss villsn da und niokt das DInd um dss
Lokulkausss villsn", könnts man als Uotto
übsr dissss Luok sokrsibsn. Dins vsrtvolls
Publikation kür lllitAlisdor von Lskördsn und
Dr^isksr.

Xkieo U^IV
Vom 5isnc!punl<i c! s 5 ^ is 8 u n c! c! s 8

Von v?. pisci. k-. ^uiizIisusSr, ^s^vens^i
?5SI8 ^1-. 2.50

Die Leürikt beüanäelt 6ÎN68 âer cIrinA6NÜ3t6n (F6s'6Q^vart8prodl6in6. ver Veà886r tritt^ kür

àie vr^ieüun^ âer üuZerlü ^um vrieàen ein und de^rünüet 86ÌQ6n Lìanàpuiàt in ^vnrin-
üer^i^er W6Í86.

zcttweiick.Zi'icOe«.
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